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,,f\reisspa k sse· Jfbrensburg" 
weitergefü~tt. 

5DaB @ef dJäf täfofaI 6efinbet fi~ im bi0::: 
C,erigen @emeinbe~nuf e in ~ljren~6urg. 

5Die S?nff e ift münbelfidJer; für hie @>id)et:"' 
C,eit ~aftet her 9reiB ®tormcrtn mit feine 
@>teuetfrnft unb feinem ~ermögen 

m3ir bitten bie ~nuofJner bon ®tabt uttb 
~anh um gefdtiige Unterftü~ung unfere~ neuen 
UnterneqmenB - ®µaninlagen - @;iro'tm.· .. 
feijr - @>d}ranffädjer - ~in3aqlung \Jon 1 

®teuern für baB ijinanAamt uflu. - unter 
,8uficljerung 4 

einer ben Jntereffen ber Beuöllterung i 
geredJt wed,entlen Bei,ienu ,g. 

5Der ZlnsfutJ bettägt a6 1. 3anunr 1923: 
a) für @iroeinfogen 3 't~3t. 
b) für geroöqntidJe @>~areinfogen 5 'l,~3t. J 

c) für @inlagen mit dnj. ~ilnbiguug 6 ~Jt. 
d) für einfommenfteuerfreie ~infogen 7 ~ 1t f 

Si)ie 6tärfung be~ neuen Urtternef)men~· 
liegt auclj b~~\uegen im befonhertn 3nterrff e 'cler 1 

gefamten .5Benö1ferung, roeif fte hen Un"el'uou 
&ilben feU für bie 'oemnitdjft 0u ertil'fltettbe S}rci{3 .. 
~anf, mit 'oeren .piife mir 'oen Rrebitbebnrr . ber 

eböUerung in @;tabf unb ~an'o fidJcrn ;u ' 
fönnen qoffen. ' 

®at~b66ef, ben 24. i)e3em6cr 1922. c 

itr Hrti~ft ~f. ug Dt i effr~ ,f rm~, ä' 
1cu1-rc:1t, lnorfi.~tubn. 
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Btkanntma(bung ! 

l\rtissparka se Jf b r n s b u g. . 
~ie 6ißijerige emeiniaef p rltoß e ~ljren~--

6urg uttb bie Kr,isfp«rlt ff e, ffHiale ~fJrmB:: 
6urg, wetben 

ob I lonuor 1923 uer „inl t 
u~ au 1 

,,l\reisspa k sse· Jfbrtnsburg" ' 
roeitergefüf)tt. 

5.DaB @ef djiif t~Iofar &efinbct ;icfj im bi~::: 
fJerigen @emein'oe~nuf e in ~ijren{lburg. 

<1)ie Sl>nff e ift milnbef fidJer; füt bie ®irf1er::: 
geit ijuftet her RreitJ ®tormQtn mit f eiuc 
®teuetftuft unb feinem ~ermögen. 

~ir bitten bie 5Bm,ofjne: uon @stabt unb 
~an'o um gefdUige Untetftü~ung unfere~ neuen 
Unternefjmen~ - ®l,Jnteinfogen - @irober:: 

1 
feljr - @>d)ranffädjer - ~in3aqlung \Jon 1 

@steuern für 'oa~ ~inanöamt uflt>. - unter 
ßuficgerung l 
einer ben .3ntereffen ber Beuöltterung fl 

g~redjt a,edtentaen Bebienu119. 
5.Der Zinsful beträgt a& 1. ,3anunr 923 : 

a) fitr @iroeinfogen 3 ~3t. 
b) f ilr gewöijnlidJ e ~l)areinfogen 5 i ~3t. / 
c) für @inlagen mit dnj. Sllitnbiguug 6 ~3t,f 
d) für einfommenfteuerfreie @htfogen 7 ~3t 

~ie ~tärfung be~ neuen Uaterneljmen~·, 
Hegt audJ b'!~luegen im 6cfon'oerim Snter~ff e ber 
gefamten 58ebö1ferung, weil fie ben lln•cr6au 

1 
biiben f oll für bie bemnltcgft 3u erri~teube S'trcia:: 1 6unf, mit beten .pilfe wir ben rebitbeburf ber 

eoölfetung in @5tabf unb ~anb fid;crn 3u ' 
fönnen qoffm. 

m3atJb~6ef, ben 24. ~c3embet 19:22. 

lt~ Ur i ;t116f 8 Dtl i „rf f t~ , 1 n t • • 
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Direktor Dr. Haupt 
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Vorstandssekretariat 

Bauabteilung 

BIianzbuchhaitung 
Kreditkontrolle, Darlehns- und 
Wechselbuchhaltung 

Abt. fOr Organisation u. Zahlungsverkehr 
Zentrale Belegbearbeitung 
Personalabteilung 
- Aus- und Fortbildung 
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Verwaltungsabteilung 
• Sachgebiet Textverarbeitung 
Werbeabteilung 
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Donnerstag, 13. August_ 1987 

JochimKlindt-
ein Multitalent 
mit Herz für 
die Ärmsten 

Ahrensburg-Dem Leben ei­
nes der interessantesten Ah­
rensburger waren Stadtarchiv 
und Historischer Arbeitskreis 
auf der Spur: J ochim Klindt 
(1795 bis 1881). 70 Jahre ver­
brachte Jochim Klindt in Wol­
denhom, stellte sein immenses 
Wissen in den Dienst der klei­
nen Gutsgemeinde. Die vom 
Stadtarchiv zusammengetra­
gene Lebensgeschichte von 
Jochim Klindt zeichnet das er­
staunliche Bild eines sozial en­
gagierten Mannes voll Dyna­
mik und von großer Modemi-

t}1111brrt )uft\Obrn 
.. , 

ll!Jr,l'l:•h--...4 
im:, ~ ti:«1-, -,.- <hal flr\t. 

l~:t 

.,Hundert Aufgaben fürs Denk­
rechnen": Klindt schrieb fünf 
Bücher, nach denen im ganzen 

land unterrichtet wurde 

tät. Zwar gab es das neudeut­
sche Wort „Know how" noch 
nicht im Sprachschatz unserer 
Altvorderen. Dennoch erwarb 
sich Jochim Klindt eben dieses 
,,Know how". Wie ein moder­
ner Volkswirtschaftler bereiste 
er andere Länder, um zu ler­
nen, wie die Mini-Volkswirt­
schaft seines Woldenhom und 
damit das Gedeihen seiner Be­
wohner zu stabilisieren seien. 

Als Organist und Küster war 
ihm die Schloßkirche anver­
traut. Er umrahmte den Got­
tesdienst mit Orgelmusik und 
läutete die Glocken. Als Schul­
mann war er Baumeister und 
Lehrer zugleich. Unter seiner 
Ägide wurde die erste Schule 
gebaut. Die Volksschule Am 
Schloß entstand 1834, und 
Lehrer Klindt hatte damit end­
lich Räume, um die kleinen 
Woldenhomerzu unterrichten. 

Und was für einen Unter­
richt erteilte dieser Mann. Wie 
ein „Adam Riese Schleswig. 
Holsteins" hatte er sich der 
Harmonie der Zahlen ver­
schrieben. Fünf „Rechen­
kunstbücher" gab er heraus, 
die im ganzen Land für den 
Unterricht benutzt wurden. 
Das Landesmuseum stellte die 
Bücher für die Ausstellung zur 
Verfügung. 

Daß ein solcher Mann auch 
für die Gemeindefinanzen sor­
gen kann, liegt auf der Hand. 
Jochim Klindt war Verwalter 
der Gutskasse und zeitweise 
auch Kurator des Grafen Cri­
minil aus Woldenhom. Dieser 
war von einem Pferdehuf am 
Kopf getroffen worden und 

6 

~~rensburger 3eitung 

Jochim Klindt, Bürger in Woldenhorn bis zu seinem Tod 1881, war 
Organist, Bankdirektor und Rechenmeister 

seitdem geistig umnachtet. Die 
dankbare Gräfin überreichte 
,,ihrem Klindt" bei einem Tee­
Empfang eine wertvolle Em· 
pire-Uhr. Auch die Uhr ist, 
ebenso wie die Tasse, noch in 
Familienbesitz. Urenkelin Else 
Apfelstedt vertraute sie Chri­
sta Reichardt für die Ausstel­
lung an. Die 87jährige Blanke­
neserin weiß noch ebensoviele 
Geschichten von ihrem Vor­
fahren zu erzählen wie U renke, 
lin Magda Andresen aus der 
Gärtnerei in Harnmoor. 

Jochim Klindt gründete 
auch eine Spar- und Leihkasse 
in dem Gebäude von Langer­
Md gegenüber der Schloßkir­
che. Geschäftsführer, wie 
konnte es anders sein: Jochim 
Klindt. Er wollte die Armut der 
unteren Schichten mit Hilfe 
dieser Sparkasse bekämpfen. 

Außerdem lehrte er die Ta­
gelöhner in den Jahren allge­
meiner wirtschaftlicher Not 
nach den Napoleonischen 
Kriegen die Strohtlechterei. 
Die berühmten Ahrensburger 
Strohhüte wurden in Heimar­
beit hergestellt, und Klindt 
sorgte für ihren Absatz, womit 
er mancher Familie ein zusätz­
liches Einkommen sicherte. 

Respekt und Achtung vor 
der gewaltigen Leistung dieses 
Mannes ließ die Idee keimen, 
sein Leben in einer Ausstel­
lung zu würdigen. Christa Rei­
chardt und ihre Mitarbeiter so­
.wie der Historische Arbeits­
kreis haben mit ihrer ver­
dienstvollen Arbeit das Leben 
eines Mannes erforscht, dem 
Ahrensburgs Vorgängerin 
Woldenhorn viel verdankt. 

INGRID WESTPHAL-LAMP'L 

Diese wertvolle Empire-Uhr 
wird das Prunkstück der Aus­
stellung. Kllndt erhielt sie von 
Gröfin Crlmlnll, deren Vermö­
gen er als Kustor Ihres Mannes 

sorgsam verwaltete 
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~~rensburger3eitung J 

nicht 
n! 

Stimme sprechen. "Schleswig­
Holstein ohne Lobby in der 
Werftenkonkurrenz wäre hoff. 
nungslos unterlegen; schon 
ein gemeinsames Auftreten 
der Küstenländer hätte ganz 
anderes Gewicht", meinte 
Froschmaier. 

Zur Neuansiedlung von Fir­
men sagte er: .,Wann immer 
wir sie kriegen, würden wir sie 
nehmen", aber das größte In­
teresse hat der Politiker dabei 
nicht an den großen, sondern 
an mittelständischen Unter­
nehmen. .,Sie sind reaktions­
schnell und erfindungsreich, 
greifen bei Marktnischen, die 
bei den neuen Technologien 
erstaunlich häufig auftreten, 
ohne Zaudern zu." 

Froschrnaier würde das 
Wirtschaftsministerium im 
Falle seines Einzugs „so um­
krempeln, daß die Wirtschaft 
es als ihr Haus ansieht, mit 
dem sich jeder über den 
schnellen Draht problemlos 
kurzschließen kann, wenn er 
ein Anliegen hat". Das koste 
nichts und sei eigentlich nur 
eine Organisations- und Men­
talitätsfrage. 

WIii bei einem Wahlsieg der 
SPD von Brüssel nach Kiel kom­
men und Wirtschaftsminister 
werden: Dr. Franz Froschmaier 

Ein Wirtschaftsminister 
müsse auch Universitäten und 
Forschungsinstitute in ein ver­
trauensvolles Verhältnis zur 
Wirtschaft bringen . .,Hier muß 
ein ständiger, lebhafter Aus­
tausch von Wissen und Ideen 
möglich sein", so Froschrnaier. 
Den Unternehmern will ein 
Wirtschaftsminister Frosch­
maier „aufgeschlossen, hilfs­
bereit und verständnisvoll" ge­
genübertreten, aber auch un­
mißverständlich klarmachen, 
daß es zwischen Unterneh­
mern und Arbeitnehmern nur 
miteinander ginge. 

Donnerstag, 13. August 1987 

Notrufdienst für Lehrlinge 
mit Problemen im Betrieb 

mm Lübeck -
Die Deutsche An­
gestellten Gewerk­
schaft (DAG) hat 
wieder einen „Not­
ruf" für Auszubil­
dende eingerichtet. 
Dort können sich 
Lehrlinge nach ih­
ren Rechten und 
Pflichten erkundi­
gen. Sabine Flecht­
ner (29), Landesju­
gendleiterin der 
DAG in Schleswig. 
Holstein, sagt: .,Ge­
rade in den ersten 

Wochen haben vie­
le Lehrlinge Fra­
gen." Besonders 
häufig erhielt Sabi­
ne Flechtner Anru­
fe, wenn es um aus-

bildungsfremde 
Tätigkeiten, wie 
zum Beispiel Bier 
holen, geht. .,Weite­
re Schwerpunkte 
sind Fragen zur 
Verlängerung der 
dreimonatigen Pro­
bezeit, die vom Ar­
beitgeber nur in 

Ausnahmefällen, 

wie zum Beispiel 
langer Krankheit, 
verlängert werden 
darf", sagt Sabb1e 
Flechtner. Ihre 
Sorge: .,Viele Lehr­
linge sind froh, 
überhaupt einen 
Ausbildungsplatz 

bekommen zu ha­
ben, nehmen Miß­
stände in Kauf und 
trauen sich daher 
nicht, uns anzuru­
fen." Die Telefon­
nummer des Not­
rufs: 0451n 7024. 

Versicherung rät Eltern-Fahrgemeinschaften: 

Höchstens drei Kinder im Auto 
is Kiel - Die Schule hat be­

gonnen. Fahrgemeinschaften, 
die entlegen wohnende Kinder 
zur Schule bringen, finden 
wieder großen Anklang. Wich­
tige Hinweise gibt hierzu die 
Provinzial-Versicherung: 

Nach dem Gesetz dürfen 
sechs Kinder in einem Pkw 
mitgenommen werden. Die 
Provinzial rät jedoch von einer 
Fahrt mit so vielen Kindern ab. 
Besonders die Kleinen sollten 
sich anschnallen, da sie sonst 
beliebig herumtoben, den Fah-

rer ablenken und indirekt ei­
nen Unfall verursachen könn­
ten. Daher empfiehlt die Pro­
vinzial, nicht mehr als drei Kin­
der mitzunehmen. Für sie sind 
Gurte vorhanden. 

Zu beachten: Je mehr Perso­
nen transportiert werden, de­
sto geringer ist die Haftungs. 
summe, die dem Einzelnen im 
Falle eines Unfalls zusteht. 
Empfehlenswert ist eine Versi­
cherung mit unbegrenzter 
Deckung, da diese alle Eventu­
alitäten regelt. 

Hagener Allee, Ahrensburg ---------
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Herrn 

Direktor Vor haben 

Bad Oldesloe 

Ahrensburg,den 17 . Dez . 1962 
Wa/Se 

Betr. Schreiben Ahlers/Klindt -1. Leiter der Sparcasse in Ahrensburg. 

Anliegendes Schreiben von Herrn Sohadendorff mit einem Brief 
eines Herrn C. Ahlers,Palstrup zu Viborg vom 9. 12.1857 an den 1. Leiter 
der Sparcasse in Ahrensburg ging uns heute unaufgefordert zu. 

Da der Brief durch die Post einging, hatten wir keine Gelegenheit , 
uns für den Brief zu bedanken. Wir empfehlen deshalb,Herrn Schadendorff , 
Ahrensburg, Marktplatz 12 von dort aus zu danken. 
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Vor 10 Jahren kamen ·viele trohhüte aus Ahrensbu;g 
Lehrer Klindt begründete eine Heimindustrie, um arbeitslosen Gutsuntertanen _ zu helfen / Von Walter Frahm . . 

Dir Sta.dl A hren5b1UT lm Krr-lse tormam nli.hert sich rapJdc dnt>r 

Einwohnerzahl von 'Z0 0'00 cclen und wt>ISt als rr-iren~ Wohnst.a~t 

Pin wenig Industrie aur. Vor 100 Ja.hrcn wohntt-n genau 1000 Pcrsc,­

n'n in Ahrensbur&', d&s elnst,mals Woldenhorn bieß. Alle diese 1000 

8celcn wurden ,·on dCr 'Jndustr:ie nicht berührt; Ahrrnsbu r,: war eine 

rein bliuerlJcbc Sledlu11$, in der da.s Scblmmclmanm,cl1r Gut domi­

nierte. Im nachstehenden IJ011 nun bcrlchf.f't werden. "\\;f' e s in den 

, ·ier Jahr-rehnten (1825' - 1865) in AhrCnshurll zu einrr Jleim-lndustric 

und einer Sparkasse (1846) gekommen 1s1,. 

sni:::ar auj Kartoo - verschv.-un<l(>-n 
.;:ind, wissen w1T doch auf Grund 
der erwlihn1>en Akte. {iaß Kliindt 
seit 182:? d~I begann, an Sonn­
a.bend-Nachml1tagen Schulkinder in 
OIJl(?1TI größeren Klassenz.:mmer um 
sich zu 6ammeln. um s.i<' 1t1 Bcar­
bcitun.;: d~ Strohes, 1fl d.-t• Flech1 -
arbei1 einzuführen und ilmen Ma­
terial fur Heimarbeit anzuver-
trauen 

Haus, m dlc D .m.,lwo~mng !uT den 
Orga.n,isten, eufnunml 

ü, erregte n1cht gcrini::,ct; Aulse- Ellern, d1•: J11 K.lmdun;. hohkn J Klmdt kannte- von seiner Prop-
h en, als :ru Aniani: des Jahres 1845 Wan.gcri, schlecht<?m Sdluhzcug CJ - Ftcuer H eimat her d.te Anfer!igun;; 
bei dem Schulvisitatoruwn der Prop- n en beredten Ausdruck faruk:n. Dle von Körben. Kiepen und Mulden 
111.e.J Siormarn ein Gesuch de.; An:forderun geri um Beihilfen, die aus Weiden- und Haselruten, das 

1. d;e cm,:ru S t:al.lsliker alli? Ehre 
i:,•mäcl 1 hatte. So gibt er an Jahre 
1853 eine Obersicht über den St:and 
de-;- A ,be.it,lcräf~ im Gut Ahran&­
bu11: an, die fü r dk Strohhl\.lt:rlech-
1<'r<' 1;1 Betracht kommen: 223 T a­
J:<'lohn~-Farniihen, 88 Handwerkcr­
!,1m Ji.rn, 48 Präbendisten. 40-50 
lns<1. ~tn dei; Wc~- und Armro­
hau.~C'.< Klindt bemM'kt d azu: Fur 
altt 1..eute und K inder ist d as 
Stroh[lcchten eine Art Zcitvertroib. 

N1m seien hier Jochnrn KJn.ndt!: 
cu::enc· W ort(.' voan Jahre 1860 über 
.. Stand und Wjfksamkeit der Slroh ­
flech1{'0ei" i;,,it.icM · 

So ist es n i.ch.t z-u vcrwundem, 
wenn l:hm l 861 ein Re.iseko."1.enzlU­
schuß von 160 Roichsbankthalern 
bcwilhig1 wird. Diese Unter.:tat­
~mme wird vom Kömgliche<n 
Minüstenwn für d1e Hen,ogtumea­
Schlesw.i.g, Holsbein und La'l.lenb.urg 
,.für den cmerL'llierten Schullehrcr­
J och.Jm Kl.mdt gewährl behu!1 
Kenntnisnahme- der Strohhutrlech­
t.erci 111 anderen Landem". 

Schullehrers Joch.im K l i n d t :z;u 
W oidenhorn e 1ngC'ht. worin d ie. rr 
um Bcwj]Jigung e ines St.rnen:i1um~ 
fur eine Reu;n nach SachFen r •11C't 
D er Amtmann in R einbek w1cl dc-r 
P ropst in Bcrg.~tedt. d ie- d a1< i'O~e­

nanntc Schulvi!'ital.orium bilden. 
\\7SScn zwar. daß da,, Land Sach en 
,:,'t kurz.cm mit der Ei senbahn \"On 

Jlambun: über Berlin muhclo!-c>r al~ 
b1,hcr zu erreichen ist S ie wiss~ 
abc:- nicht. wa~ ver., dem Zweck 
tkr bcab~ichti;tltm Re:~C' J. Klindl!­
zu halten i"t . P er Schullehrer und 
O r~i.;I K lind! w ird i;ofort durch 
d;i:: P a1rcnat df'r Wcldcnhorncr 
~-,.-i-11lc- 1u Ahrc'1«hw-~ auf,:cfordrd. 
u r dc-,1 inm \'nr~cl1wehendcn 
Z" c-ck d 1<-,er ,, ri 1en 
Ausland" ru benchlcn 

.. Jlci,-e 

!\ach Sac:h~n ,::rrrist 

.T Klin:it iiib1 schla~" ortart1.: an-
. K•·nnenlcrnE'n der dort'l!en Stroh­
prridul;t'on u nd trnl-Jflechterc: samt 
d'-':, dafür erforder:.1chen Gcrä1 -
sd1,f1<•-i··. Dai- v olks\\·1r!~ch-afUiche 
Z p;_ da Klmdl \"Or Au;;rn Fchwebt 
1~ <lie Förderun:: d t"" Hausflciße, 
d·,•ch sirohfleclltere, (l"lech1<'n ,·o 
c:.•- '1l-Ji1ten). dJE• F1ci1 r u .ncm neu­
N l nduslriC'l'wci ;: er•wickeln sol!. 
n .. - Patronat der WoldE'nhorner 
s~. Jlr- muC a m \Tlf'•t:.trJrium lv-'­
rThteri_ daß c.:: .!<e1: 1822 l'1l Gute 
\'"•-r. ">ur;: n,·t ,.,nrn Dorfern 
A :: r c n s f ~ l d c und B ü n n I n ;! -

, · r-d I e;ne "l·on Kl1ndt h('raul­
r!'<.:nwo:-ene Hei.,,-lnduslr1e ~bt 
Arr Rande erwahnl Kl.J.n<it den 
\\'o:i.ltäi igen Em:f1uß. den die Sb-oh­
hu! ~ledlterei auf den Zustand der 
durftigE'n Einwohnerklcl$;;e im Gute 
A-...--en.sburg erwar1a1 läßt. Man 
f-c.::: i-1ch heute: W ;E' ~am Kl111dt 
:z:u diesem \"OTstoß aui volkswirt­
,smafu:chern ~bi~l '? 

Joclmn K.li.ndt ü~i,;ah die volk~­
w.:t.;diaftlichen VcrhäJtn:isse irn 
Gu:~ Ahren<abur: nc:h -~- da r h1er 
;:,> • 1817 ~J:,: Schul1eh rcr. Or;;anist 
t:"'c Ku~~- amtierte DlE· Be.5trC­
l:>"J:- ~e.-i de:- Fa'trio' ·sehen Gesell,­
f:-~.aften ft.r H nlst.ern und fur Ham­
bu~ zu: B<>foröierunl'. cier Kunst.e 
-:1nd nützl,ehen ~v=lx- waren ihm 
, e.--:'"a.1~ E.r kannte ali- SdruDeh:rer 
rue v.,ft';aM"1~ ~~'i1i\'i\~ d~ 
Gutru::itertaneo. die Notstände reig­
ten - eh .2lm an m der großen 
Zahl der so-nme-rta::, vom schul­
urte:-r eh: beire;.ten Kmder. an der 

Arbe:tsl()Sjgkeit inrer 

, 

Die Strohflechter<-1 ha1 )Ctz.t Ell­

nc-11 siandpunkt errcichl der hoffan 
1.,111. daß sie auch ohn<' weitere Un­
lCT,lli t,wng fortbPst<:h en ·wu-d Sie 
hat in 23 ramilien Eingang gefun­
den. ; Frauen und 47 K inder be­
, chüfw~e.n i;ich rlam il und vcrdJ<'­
ncn 1,•öchcn1hch 30--40 T aler. 1m 
J; J.irr alsn 1800 TalC'I d 1C' Arbeiten 
1n- Arbc 0 l"lrnusr· un::crc-chnd 

Mehrfach hat er au1 dnesen Sru­
d ienfahrten ein c:n Reisebegleiter in 
dem Sc:hulJehrer und (n,ganasten 
F t' d d <' r 6 e n au.s B a rg t e 'h e i • 
de. der föm 1:n Bez~ auf Wohl­
fahrt bcst.i-r-bunµen plC'Jcht;esinn1 i.::t. 
Feddcrsen hat µcmr-:n.."am mit ,;et• 
nc-m Gchilf,lehrc~ Sc h um ach e r 
bei d er Gecn~mde Bart;ieheidl' <,,111e 
Ko:ipcl fur Anb,1u vnn Obstbäumen 
;10::cle::t br-komcnr:, und betreibt 
1\·1111crt.a~, 1 hr·o1·r1 •:-c·l1<'11 GartPnoau­
Untrnid1I 11111 dcP Schulkmd<'rt in 
d 0 r Schulr und H>·nmcrtag~ 1Jra;; -

Sc-lb~flosl.'T \\"ohlt.ät.<-r !5chc UnlcrwP•,un :: 111 O:ictbaum-

Da J.;: lindt in den ,Ja h.ren bis 1865, P fiegc drnuGcn w cl re:;1 dt" Be­
w o A h r E n s b ur g S La t i o n an 1'<1lkemn~ zur N,m1ahmung an. 
de" Lül:>eck-Buchenc.r E soobahn Mil d em J; (lmmcn d-Or Eisenbahn 
u·u,·dc. mehrfach um Reise-Unter- llan°bu:·~-Lühcck im • Jahr<· 1865, 
•t ;ih.u JJ;: bitll't, finden i-ich m <icn ,,.,. Ahrcn<hu~i:: S'1<11on wird. und 

Aiden auch zwcunal e.11c Beurtci -
lun: cles Schullehrer, Kl.nd l durch •:?:.±1tl47ul47t,l47Hl42H] 
ci c Behorden : 

.. lkr SupPlican1 Klmdt i,st ~ 1111 

•1;1\;h~· rech1iichc-r und wahrhe1tsi1e­
hc-ndrf Mann de•· fur J,m;:: iahr ;?c 
Zc-: t. welche> e- OPJn Aufkcmme>n 
di':?'<'~ Gcschaf!'- ;:e-widmcl hat. 
oa··,· ~i'men Lohn z.u ii.nden hnfft. 
"rm er ~ ~u dern größtmo~bchcn 
~ 11t;q1 der unbem.ita,Jten Em"·oh­
nt·, PrhPben Und l"{'rbC"l'CJ't1 !;ann.u 

• 
~~ ~ "'"' ZAHN-CREME ~ 

gegen Zahnfleischbluten, 
Karies und Paradentose. 

Die echte 
biologische Mundhygiene. 

(§!f.111 l_41•.!13iüliliil 
d •1„ E,nzu::: der Maschinen 

Itechenmeb.tl'r .l<>t"bim Klindt in ~einen alten Tagen 
Das Foto ist , ·rnnullich um 1880 aufgenommen wordrn 

r;. ,-.,1 ]ucr 1n::cfu :• daß .lnchim 
Khndl ].!TI J ah rr 184f. C'lTIP.!' Kchl­
knnfle,deM w egen ,emF Tal1.:kei t 
al- sC;huLichrer auigC'om muß. daß 
c· ,.!)er a~ Or~am~: und Ku~ler 
,. , ,c .Jahn· 1m D C'11..st der Wol­
,. n' mer K!rchc- \"Crblcibl In den 
•1 „n·,--1 JS20 bl.S 111.;s hat Kl.mdt er­
ha · t1..r : ein Fl>,um yo:, der K irche 
:!-W 5-ch!esW -Holst. Courant Mark, 
\WTJ Gute 60 Courant Marl!: und an 

N ,rdu~11lcchland nad1 dem Krie;: 
18,0 71 ., cht RecbenrneisU!lr KLndt 
oi., ;11,um, cicr sich z.eiUcben,., rru t 
Dc•-,.,;:-<'Chnen befaßt hat. balö em. 
daß er m it ,:c•ner Heiro-Ind~t."le 
im lndustricjeitaJtcr ~ Konkur­
renz n icht gewachsen !isi. So ist eS 
zu \"crs!C'hcn . daß .,:ich in der Akt-e 
Jochim Kl'ndl im Schloßarcbiv 1rJ.1 

Ah•·en:sbur!! nach 1865 keine An­
tr;,::e auf Reisezuschüsse finden 
W:; haben aber i.D Ludwi.i: Fral'.ms 
1' achlab <'lllC' Skizze ge.:und<.>n. aus 
der h<'rvorgeht., wie der Vertrieb 
der Strohhüte ohne besondere Re­
k lame vor sich gehl. Ludwig Frahm, 
der 1856 zu Timmer:io:-n •rr Gu!e 
Ahrensburg geooren ~ .udc : . .at u~ 
diese Erinnerun; an Jo.:l 1 K' ,dt 
und seine Hutnechtcre:. umcr der 
ü'ber.;chri!t ,.M(.'J(l ~ :-"t.."Ohnut• 
hinttrla~<.en. Daw ~e• b•:rn-"rkt ciaC 
LuÖ\\'lf: Frahtl':- \~ 1 t•~r t ... ; <6. 
bCSL s-;u., a ii; :1.. .. .' ..... ' 

an die Arrn~assc die K.trd1en­
kas,c. an dle Gut~,·c•,,·,.! tt;..'1~ ;:e­
lilf':lt v;uröen fur d ,e ann( :-t Be­
völkerung. waren ilu1 l,e::ar.n:. 

Fur den reichl:Jch 1(1[)(, J::..1;v·c:1r,er 
riihlendro Ort Ahrensbu.ng f.rim'.1€'tf' 
er de:rnru.fo1~c samt etlichen Yoll:~­
freunde:o iCJ Oberc·'1.-=U!ru1iu;i;: mit 
der Gu1.;vcn,·alrun.: i::n ,l;;nt(' 1 t 4 6 
eine Spar- unö Darlehn.::­
k a s s e. deren Gescha.ft..,f w~ er 
,,-urd·e. 

Aus der im Schlofiardu,· ZI.I Ah­
rensbur{: vorhandrnen Akt.c ~Schul­
lehrer K:indt~ gehl mch' he:\'or, 
\\:"tlch~ Q.rk ~ _s_:~~'lrant El·nclt 
in Sachsen be 1d1! h.i· auct. ri r-ht, 
""Je hoch der • ,n· 18i j t-P, • :.!!tr 

"l seko.;t.enzu ,·JB ;;ewl',-.cr l!'t.. 

Obwohl die , - Ki.md: 0;1,--:- ,·or­
;;elegten G€flc , ':lroben - zurr. Te:1 

Flechten von Stroa"l und Bmsen ;,;ur Sdiu· _;:eld für die Wai<;enklinder 50 
Herslelhmg '-'00 :Matten. l 1nd nun C";.iI ,-nl :Marr.. Außerdem erhält er 
lla tu- er ;;ich rum Ziele ;:!<'-ctzt. d i, il~ ,'orf angewiesen vom herr­
a:-mer-e Be\·olkerung und dcroo H-rinfllidlen Moor. wie er zu 1-eme:m 
Kiodcr in äer Hcrstx.>Uung rnr R·:idrf iebraucnt, und von jedem 
Stro.'1.hülen ;..nzurc;e:n. S:<' F 1:1ter. \"n'::ht.1.fner 3, vor 200cm ! /a Huf.ne:­
unier scmcr Anlei~ da..< 7.CT- '.? S r n1 :Roggen Bei Bf'<'rdigun;:en. 
,..chne1dcn und S;>alten des Ro;,,.m- 1-,. np:t::abonen, Taufen e1-näll er 2. 3 
,,nd Wf':zenstrohes. da-:: Ble eher t ,ri :, courant Mark. an F...rnolumen­
lu,d Fi.c:cl1'<"c; de.sselbcn ;nö auch •,_i1 ie nach L c1:<;tun.;:: an Gesang, 
die Kunst o Färbens kr:1e.'1 O;·:p,>])iel Da Klma1 me,.hr als 10 

Er ging dabei Wl<' f'.m AC.hie"" J a ... -c als Schullehrer m Wolden­
\"ollc..'-\nrl. haf er vor n;i~ T:lußk 0""11 amtiert hal <'rhäH er eine 
er schon. d.i e:- bEiu haJid auJ man- ,,.h,-J p:ie Pension \ 'OO 300 Schlesw.­
cherlei Schv-~: :°AE',lx-n m _a_;,re::~- Ho'-• eow-ant Mark oder 160 
burS: i;!:iefi ·1ctr <· ~'Tia! " -.- 1-;r-rT~ , <1 t-1)al1lcthaJero. D ic.<:er :&>t.ra: ist 
mache· 13;; ~ r d Cl v· erKan.'lt' das m einer 'tmezinuug;;ur;._u.,ri., -. CJ;i\ 

uneifer1m.iu. :• \ nr;:<: r Pn J Klm<its ,l ah:r( J820 iestgeset;i.t worden. Er 
n-.achst ,m. L>e~ wc,· •i-~rg"' YC1:.k,· <'rwirbt nodi cini.ge Nebeneinnah­
freund K. :10! trat H·,._.r,en W,<ie::,a- men dadurch- <laß er , -:iele Kost­
ehern ,.chn.Jtl1ch i'7l;t Zahlen c ntge- ganger und Privatzöglinge in i;ein 

vogis H . H . Da.belstein lill Bunnill~­
Eatedt. bei Rechenmeister Klindt m 
die Ahrensburger Schule gf':a.."lgt'll 
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Ab reuslm rg, im Au1ust 1896. 

Jt;,,, ~ # ;IZ,,~ 
-~~~-

~ ach Beschluss der General- Ver­
sam mlung vom 3. Mai d . J. soll das 

50-jährige Jubiläum 
d er 

Spar- und Leihkasse zu Ahrensburg 
am Donnerstag, 1. Oktober a. J. 

festlich begangen werd en . 
E s is t beschlossen worden, rlass das 

F es t au f den Kreis der Mitglieder be­
schränkt, dass es diesen aber gestattet 
sein soll, erwachsene Kinder e inzuführen. 

Die Kosten des F estes w erden aus 
der K asse bestri tten, auch für jedes l\lit­
g lied nebst Dame die K osten rles K ouverts 
nebst I Flasch e Wein pr. Paar beim F est­
essen ; fü r eing eführte K inder ist K ou vert 
u•1d Wein mit 6 Mk. 50 Pf. a Person zu 
beza hlen . 

lndem wir bitten, vo11 dem an ge­
bogen en Programm gefl. Kenntniss neh men 
zu wollen, laden wi r Sie im Auftrage d er 
General-Versammlung h ierdurch höflich st 
zur Betbeiligung ein. 

Der Fest--lu sehuss. 



\ 

w 
C 
s.... 
ro 
E 
s.... 
0 
1 ' 

Cf) 

> 
■ 

..c 
t) 

■ 

s.... 
ro cn 
Q) 
s.... 
~ 

-(9 
LL 
0 ..._.. 
~ 
CU 
..c 
ü cn 
C 
Cl) 

E 
Cl) 
C) 
cn 
C) 
C 
:::J 
..c 
ü cn 
~ 

0 
LL 
Cl) 
..c 
üN 
cn LO 

....., L(') 
:::J CX) 
Cl) 0 
0 !'-­
Cl) L(') 

"'C "'r"'"" 
~ 

..c ~ 
ü Cl) 

:5 E 
"O E 
t:: :::J 
Cl) C 

"'C ~ 
~ 

:Q Cl) 
~ ----, 

w e 
(9 a_ 

Fest-Programn1 : 

l. Oktober 1896: 
Nach mittags 4 ( hr: 

Enlh iillung 
der Gedenktafel im Kassenlokale. 

5 Uhr: 

Festesse11 
im „H otel Posthaus". Von 4'/ • Uhr an 

und währeud tles Festessens: 

KONZ:ER T. 

Nach dem Festessen: 

BALL 
l:m 12 t;hr: COTILLON. 

Am Son11abe11d, den 27. September 
wird den Mitg liedern durch Bolen eine 
Liste zum Einzeichnen der theilnehmen­
den Personen \"Jrgdtgt werden. 
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2/J 

Aufstellung der im Landesarchiv Schleswig vorgefundenen Akten 
1 

- soweit sie sich auf Sparkassen unseres Bezirks beziehen -

(Es handelt sich in allen Fällen um Akten des früheren Ober ­
präsidiums). 

Abt . Akt . Z . 

301 12 C 3/2 23 sp Zweckverbandssparkasseju Glashütte 

301 12 C 3/2 45 sp Spar- und Leihkasse des Spark .Ver-
bandes Trittau 

301 12 C 3/2 47 sp Rethwischer Spar - und Leihkasse 
301 12 C 3/2 65 sp Spar- und Leihkasse der Gemeinde 

Bargteheide 

301 12 C 3/2 107 sp Kreissparkasse Ahrensburg 
301 12 C 3/2 125 sp Sparkasse der Gemeinde Bramfeld 
301 12 C 3/2 159 sp Sparkasse des Kreises Stormarn 
301 12 C 3/2 181 sp Spar- und Leihkasse des Kirchspiels 

Zarpen 

Herrn Dird:+:: r Vorh01ben 
mit der Bitte uci ~efl. l<enn1nisnahme, 

~n,, . 1'~.r i l 

5218 
5220 

5235 
5273 
5289 
5318 

5333 
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GRÜNDUNGSDATEN 

de~ Sparkassen im Kreis Stormarn . 

von bis Sitz Gründungsjahr . Träger (1897) 

vor 1800 H amburg 1778 j 1':. 

- Kiel 1796 ---------------------------------------------------------------
1820 1830 

1 830 1840 

184-,0 1850 

• 1 850 1860 

1860 1870 

1870 1880 

1880 1890 

19.10 

1910 1920 

Wandsbek 

Oldesloe 

Trittau 

Reinfeld 

Ahrensburg 

Bargteheide 

Reinbek 

Rehhorst 

Rethwischdorf 

Westerau 

Eichede 

1820 

1824 

1833 

1842 

1846 

1846 

184 7 

1851 

1854 

1855 

1857 

Zarpen 1863 

Vorburg-Tremsbüttel 1870 

Glashütte,üem . Tang- 1882 

stedterheide 

Wandsbek 

Lohbrügge 

Bramfeld 

Wandsbek 

1885 

1900 

1 9 05 - ,,/f.5 ,t 

1913 

Billstedt 1920 

privat 

Stadt 

Amtsbezirk 

privat 

privat 

Landgemeinde 

Amtsbezirk 

privat 

Gemeinde 

privat 

privat 

privat 

privat 

Gemeinde 

Stadt 

Gemeinde 

Kreis 

Quelle : ProvinziaOha:p.dbuch für Schleswig- Holstein, 
1897, S . 6 7 
Trende , S . 29ff . , 38ff . 
Wulf, Martin: Gesch . d . Sparkassenwesens im 

Krs . Stormarn, 1963 
Vorhaben, ~ustav : ~ . Sparkassenwesen i m Krs . 

S:Ormarn, 195u 
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